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Großherzoglich Badisches

AnreiAe - Älatt
für den

Mittklrhein - Kreis .
94 . Mittwoch den 24 . November 1841 .

Bekanntmachungen .
Die Vergebung der Aussteuer - Preise aus der Georg - Elisabethen - Stiftung für

arme verwaiste tugendhafte Mädchen betreffend.
Nro . 28445 — 46 . Aus obiger Stiftung sind für das Rechnungs - Jahr 1840 — ■ 41 drei

Aussteuerpreise , jeder ad 333 fl . 20 kr. , nachstehenden Bittwerberinnen zuerkannt worden , nämlich :
der Crescentia Huck von Waldprechtsweier ,- Elijabckha Zink von Mahlberg und
- Philippine Herzog von Rastatt ;

was hierdurch zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .
Rastatt , den 9 . November 1841 .

Großherzogliche Regierung de» Mittrlrheinkreises .
Baumgärtner . vdt . Müller .

Die Einrichtung der Amtsregistraturen betreffend.
Nro . 29012 . Es ist die Stelle eines Registratur - CommiffärS für den MittelrheinkreiS mireinem Gehalte von jährlich 700 fl . offen . Da die Besetzung dieser Stelle bald geschehen muß , sowerden Diejenigen , welche Willens sind , sich darum zu bewerben , aufgefordert , binnen 14 Tagen ,unter Vorlage der erforderlichen Zeugnisse , bei der unterfertigten Behörde sich zu melden .

Rastatt , den 16 . November 1841 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkrrisr ».

Baumgärtner . vdt . Stengel .

Die Reception des Michael Berlinghof von Plankstadt als Wundarzneiviener betreffend.
Nro . 29204 . Michael Berlinghof von Plankstadt , dermalen in Ettlingen , ist von Großh .Regierung des Unterrheinkrcisrs unterm 2 . d . M . Nro . 26907 nach erfolgter Prüfung als Wund -

arzneidiener ausgenommen worden , was hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Rastatt , den 19 . November 1841 .

Großherzogliche Regierung des MittelrheinkreiseS .
Baumgärtner . vdt . Rost .

Belobung .
Nro . 28685 . Am 1 . Oktober d . I . fiel die Ehefrau des Holzspalter » Lindner , geborne Forst -meier , zu Pforzheim in den Mühlkanal oberhalb der obern Mühle , wo sie sich mit Waschen b«-
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schäftigte , und würde unvermeidlich den Tod gefunken haben , wenn nicht der Bijoutier Christoph
Staib sogleich in den Kanal gesprungen und mit besonderer Anstrengung dieselbe hcrausgcholt hätte .

Diese menschenfreundliche Hrmdiung wird hiermit öffentlich belobt .
Rastatt , den 12 . November 1841 .

Gr oßhcrzogliche Regierung des Mittclrhcinkreises .
Baumgartner . vät . Rost .

B e k a n n t m a ch u n q .
In Gemäßheit des §. 9 des Gesetzes vom 29 . März 1838 , die Abtretung der zur Anlegung

der Eisenbahn ndthigcn Grundstücke betreffend , wird hiermit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht , daß

zur Ausführung der vor : Großh . Höchstpreislichem Staatsluiniftcrium genehmigten Eisenbahnlinie von
Heidelberg nach Bruchsal auf Mingolsheimcr und Bruchsalcr Gemarkung die unten verzeichncten
Grundstücke , mit deren Eigenthümern ein gütliches Ucbereinkommen nicht getroffen werden konnte ,
rheilweise erforderlich sind.

Karlsruhe , den 12 . November 1841 .
Der Vorstand der Expropriations - Commission .-

Ministerialrats ) Brunner .

Verzeichnis
der zur Ausführung der Eisenbahn von Heidelberg nach Bruchsal nöthigen Gutstheile , welche nicht

gütlich erworben werden konnten .

Nummer
des

Plans .
Gewann . Culturart . |

Nummer
des

Grundbuchs.
Name des Eigenthümers .

Abzutretendes
Flächenmaaß .

6 . c .
91 .

1 ) A i
Kleine Erlenwiesen .

Hintere Egertcnwiesen .
2 ) Ar

Kapellwiesen .
Einöde.

II
f Mingolsheiine

Wiese. I 859 3

Wiese. || 464 3 466
f Bruchsaler G e

Wiese,
jj

r Gemarkung :
Lieutenant Webner's Erben

zu Kislau .
Förster Taylor von Weiher.

Markung :
! Rittmeister von Glaubitz.

Johann Michael Kailbach .

SStil . | Ruth, jgttfs .

2 69 30

1 75 30

1 I 25 1 27
— 1 49 1 44

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Offenburg . (Fahndung .^ Dem Schlosser »

gesellen Kaspar Roth aus Heidelberg kam heut «
in dem Gasthause zur Sonne in Appenweier
sein Wanderbuch abhanden , und ei har das¬

selbe wahrscheinlich rin anderer Handwerksgeselle
mitgenommen . Dieses Wanderbuch wurde am
4 . d . M . von Großherzogl . Oberamte Heidelberg
ausgestellt , und ist auf 4 Jahre für das Jn -
und Ausland gültig . In dem Signalement ist
unter besonderen Kennzeichen anaeführt , daß
der Eigenthümer einen krummen linken Fuß hat .

Wir ersuchen sämmtliche Behörden , auf dieses
Wanderbuch und den unrechtmäßigen Besitzer
zu fahnden und im Auffindungsfall « beide anher
zu überliefern .

Offenburg , den 18 . November 1841 .
Großherzogliches Oberamt .' Gaßler .

S Schönau . sStraferkenntniß . ^ Johann Georg
j Wallescr von Winden , Feldwebel iin Großh .
'
j Infanterie - Regiment Trbgroßhcrzog Nro . 2 ,
I welcher sich auf die öffentliche Vorladung von ,

7 . Mai d . Z. nicht gestellt hat , wird hiermit
in die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl . ver¬
fällt , des Ortsbürgerrechks für verlustig erklärt
und seine persönliche Bestrafung auf sein Be¬
treten Vorbehalten .

Schönau , den 18 . November 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hiß .
Hüfingen . sDicbstahl/j Zn der Nacht vom

19 . auf den 20 . Sept . d . I . wurde dem Willibald
Schwald von Walterdingen ein s. g . Kinder -

, wägelein entwendet . Die Räder dieses Wägel¬
chens und zwar die hintern sind 1 Schuh ü Zoll
hoch , die Höhe der vordrrn aber beträgt nur
einen Schuh . Sämmtliche Schrauben , welch «
an demselben angebracht sind , haben rechte
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Gewinde . Auf demselben befand sich ein Brett
von etwa 4 Schub Länge und 12 Zoll Breite .
Das Wägelchen ist mit ciner Deichsel versehen ,
an welcher eine Handhabe in der Art angebracht ist ,
-daß es von 2 Personen gezogen werden kann . —
Dasselbe hat halbeisernc Achsen und ist 16 fl . wertst .

Es wird dieser Diebstahl behufs der Fahndung
auf den Gegenstand und Thärcr bekannt gemacht .

Hüfingen , den 15 . November 1841 .
Groß !). Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .
Rastatt . sFahndung .) Der nachstehend sig¬

nalisiere Schreinergeselle Friedrich Flachsbert
von hier , welcher wegen Mißhandlung seiner
Eltern zu 10 Tagen Gefängniß vcrurthcilt ist ,
hak sich, um sich der Strafe zu entziehen , ohne
gültigen Ausweis von hier entfernt und soll
mit einer Weibsperson , welche « in Wachsfiguren »
kabiner besitzt , herumziehen .

Die Großherzoglichen Polizeihördcn werden
ersucht , auf denselben fahnden und ihn im
Bekrerungsfalle hierher kransportiren zu lassen.

Rastatt , den 13 . November 1841 .
Großberzoglichcs Oberarm .

Schaaff .
Signa ! cme .nt . Alter : circa 33 Jahre .

Größe : 5 ' 6 " . Statur : untersetzt. Haare :
schwarz . Stirne : hoch . Augenbraunen : braun .
Augen : braun . Nase : spitzig. Mund : aufge¬
worfen . Gesichlsform : oval . Gesichtsfarbe :
gesund . Kinn : spitzig . Bart : stark und schwarz .
Zahne : mangelhaft . Besondere Kennzeichen :
keine.

Bretten . sVorladung und Fahndung .^ Da
der gegenwärtige Aufenthalt des Soldaten Ambros
Herb von Büchig unbekannt ist und bis jetzt
nicht ausgemitrclt werden konnte , so wird derselbe
aufgefordcrk , sich binnen 6 Wochen entweder
dahier oder bei seinem Regiments - Connnando
zu stellen und zu verantworten , indem er sonst
als Deserteur angesehen und bestraft werden
würde . — ES wolle auch auf denselben gefahndet
werden .

Signalement . Größe : 5 ' 4 " 3 '". Körper¬bau : stark. Gesichtsfarbe : frisch . Augen grau :
Haare : braun . Nase : proporlionirt .

Bretten , den 2V. November 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eichrodt .
Haslach . sErsuchen .s Zn der Nacht vom

31 . August auf den 1 . September d. I . wurde
dabier ein Mann von circa 44 Zähren wegen

? Nangel an Ausweis aufgegriffen . Derselbe
gibt an , er heiße Zoj . Maier , sei von Kaisers¬lautern gebürtig und wäre im Hospital zu Metz
erzogen worden ; dort sei er ungefähr im Jahr1808 unter das französische Militär gekommen ,und beim Ucbcrgang über die Berecina gefangenund nach Sibirien gebracht worden , woselbster bis anher als Kriegsgefangener gelebt habe .

Diese Angaben haben sich aber nicht alS
wahr hcrausgcstcllr , und wir glauben , daß der
Znquisit ein entwichener Verbrecher oder sonsti-dcr Vagant ist. Zudem wir nun dessen Signa¬lement hier mittheilen , bitten wir sämmtlichePolizeibehörden , Erkundigungen einzuzrehen , und
uns etwaige Notizen möglichst bald mitzutheilen .

Haslach , am 18 . November 1841 .
Größt) . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilgcr .

Signalement . Alter : 49 Jahre . Größe :
5 ' g/ / 5 / / , Statur : schlank. Gesichtsform :
länqlichc. Gesichtsfarbe : gesund. Haare : braun .
Stirne : hoch. Augenbraunen : braun . Augen :
bläulicht . Nase : etwas breit. Mund : klein .
Kinn : breit . Zähne : gut , es fehlt aber der
rechte Schncideza !) ,, . Bart : schwach. Besondere
Kennzeichen : hat Sommcrflecken , und die Ohren
stehen auffallend zurück und vom Kopfe ab-

Oberkirch . sDiebstahl .) Zn der Zeit vom
26 . Oct . bis 3 . November wurden aus dem
Steinbruche des Johann Ronecker von Oppenauentwendet :
a) Ein Zweispitz, aus welchem sich das Zeichendes Schmiedes , nämlich A . , befand ;b ) 9 Steinspeikel und
c) eine Stockhacke , mit I . A . bezeichnet.

Die rcsp. Behörden werden ersucht, auf die
entwendeten Gegenstände und den zur Zeit noch
unbekannten Thälcr zu fahnden , und letzteren
auf Betreten hirher abzulirfern .

Oberkirch , den 12 . November 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Häfelin .

(1) Achern . fFahndung .f Der unten signa -
lisirte Martin Uncerweg » er von Stahringen ,
Bezirksamts Stockach , stand dahier wegen Ver¬
dacht- eines zu Basersdors , Kantons Zürich ,
begangenen Diebstahls mit Einbruch in Unter¬
suchung und hat sich vor Beendigung derselben
mit Zurücklassung seines HeimathschcinS aus dem
Dienste des PofthaltcrS Huber dahier Anfangs
Oktober entfernt , ohne daß bis jetzt Nachricht
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über seinen gegenwärtigen Aufenthaltsort einge¬
kommen wäre .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf
denselben zu fahnden und ihn im BetrekungS -

falle anher abzuliefern .
Achern , den 13 . November 1841 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Wänker .

Signalement . Alter : 29 Jahre . Größe :
5 ' 6 " . Statur : besetzt. Gesichtsform : oval .
Gesichtsfarbe : gesund . Haare : blond . Stirne :
hoch . Augenbraunen : blond . Augen : grau .
Nase : proportionirt . Mund : mittler . Barr :
blond . Kmn : spitzig . Zähne : gut . Besondere
Kennzeichen : keine .

Bühl . sLandesverweisung .
'
I Die Louise Levi ,

israelitische Dienstmagd aus Osthofen im Elsaß ,
welche dahier wegen Diebstahls in Untersuchung
war , wurde heute ihrer Hafk entlasten und in

Vollziehung der durch Uriheil des Großhcrzogl .
Hofgerichts des Mittelrheinkrcises vom 28 . Oct .
d. 3 . Nro . 12874 — 75 gegen sie ausgesprochenen
Landesverweisung über die Grenzen gewiesen .
Indem wir unken ein Signalement beifügen ,
bringen wir dies bestehender Vorschrift gemäß
zur öffentlichen Kenntniß .

Bühl , den 8 . November 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Mallebrein .

Signalement . Alter : 26 Jahre . Größe :
5 ' 1" . Statur : stark . Gesichrsform : oval .
Gesichtsfarbe : gesund . Haare : blond . Stirne :

offen . Augenbraunc » : blond . Augen : grau .

Nase : mittler . Mund : mittler . Zähne : mangel¬
haft . Kinn : rund .

Offen bürg . sFahndungszurücknahme/j Die
unterm 3 . d. M . Nro . 24542 ausgeschriebene
Fahndung auf Jakob Liedel von Oberschopfheim
wird hiermit zurückgcnommen , da derselbe heute
dahier eingclicscrt wurde .

Offenburg , den 18 . November 184t .
Großherzogliches Oberamk .

Braunstei n .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit de« §. 74 detz ZehntablösungS -

gesetzeS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannrer Zehnten end -

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Bühl

( 1 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bühl und der Gemeinde Oberwasser ;

, m Bezirksamt Schopfheim
( 1 ) des der Gemeinde Eichscl auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Bretten

(3 ) a . des dem Großhcrzogl . Domainenärar
auf der Gemarkung Münzesheim zustchenden
Zehntens ,

b . des dem Großh . Domainenärar auf der
Gemarkung Oberacker zustchenden Zehntens ,

c . des dem Großh . Domainenärar auf der
Gemarkung Gochshciin zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Oberkirch
(3 ) des den Andreas Kirn ' schcn Erben von

Ulm auf der Gemarkung Ulm zustchenden Zehntens ;
im Bezirksamt Schwetzingen

(2 ) des der evangelischen Pfarrei Reilingen auf
dortiger Gemarkung zustchenden Zehntens ;

im Bezirksamt Breisach
(2 ) zwischen der Pfarrkirche Oberbergcn und

der Gemeinde Rothweil , rücksichrlich des Wein
zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als

Lehcnstück , Skammgutstheil , Unterpfand u . s. w
Rcchte zu haben glauben , werden daher ausgc -

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehrckab -

lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchnkbercchkigcen zu halten .

Staufen . sErkcnntniß . H Mit Bezug auf die
diesseitige bffcniliche Aufforderung v . 10 . April
d . I . Nro . 8046 werden alle Diejenigen , welche
Ansprüche auf das Ablösungskapiral des dem
Großhcrzoglicheu Domainenärar gegen die sieben
Bollschwcilcr Hofbesitzer , nämlich Joseph Mühl
von St . Ulrich , Simon Koch von Aubach ,
Jos . Schneider ans dem Bitterst , Michael Iehle
in « Gülle , Peter Hauser von Schlatt , Grund -

hcrrschaft von Bcrstekr und Trudpert Riesterer
> von Aubach , zuftchcndeu Zehntens haben sollten ,
! an den Zchnlberechligren verwiesen .
| Staufen , den 19 . November 1841 .
! Großherzogliches Bezirksamt .
1 Leiber .

(2 ) Wcrtheilm sPräclusiv - Erkenntnisse .) Da
sich der öffentlichen Aufforderungen

a . vom 16 . November v . I . — die Ablösung
des dem Ehorstift Wcrtheim auf der Ge¬
markung Grüncnwörth zustehenden großen
Zehntens betreffend ,

b . vom 5 . April d . I . — die Ablösung des
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der Fürst ! . Löwenftcin gemeinschaftlichen
Rentei Wertheim auf der Gemarkung
Bettingen zustehenden Zehntens betreffend ,

c . vom 26 . April l . I . — die Ablösung deS
der Fürstlich Löwenstcin - Rosenberg ' schen
Standeshcrrschaft auf der Stadtgemarkung
Wertheim zustehenden Heuzehntcns betr . ,

zufolge Niemand gemeldet hat , so werden alle
Diejenigen , die dennoch Ansprüche zu haben
glauben , lediglich an die Zehnlberechtigten ver¬
wiesen .

Wertheim , den 3 . November 1841 .
Großherzogl . Stadt - und Landamt .

Gärtner .
Bruchsal . sBürgermeisterwahl . ĵ Bei der

heute z » Obergrombach stattgehabten Bürger¬
meister - Wahl ist der Gcmeindebürger Peter
Anton Lindenfelser jung zum Bürgermeister
erwählt und bestätigt worden ; was andurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal , den 19 . November 1841 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
rigstellungs - und Vorzugsvcrfahrcn angcordnetrn
Tagfahrr , bei Bermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Untcr -
pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antrccung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepslegcrs , Gläubigerausschuffes
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglcich , die Nichtcrschcincnden als
der Mehrheit der Erschienenen beigrtreten an¬
gesehen werden sollen . Aus den ,

Oberamt Bruchsal
( 1 ) von HelmSheim , an die in Gant erkannte

Lerlaffenschaft des Sebastian Lindenfelser , auf
Donnerstag den 9 . December d . I . , frühe 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — AuS dem

Bezirksamt Baden
(2 ) von Baden , an das in Gant erkannte

Vermögen deS Bürger » u. SchuhmachermeisterS

i Gregor Fraß , auf Freitag de» 17 . Dccembcr
d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(3 ) von Oberkirch , an den in Gant erkannten

Weber Joseph Bürg , auf Mittwoch den 22 . Der .
d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amts -

j kanzlei . — Aus dem
i Bezirksamt Hüfingen
j (3 ) von Neuvingen , an den in Gant erkannten
j Bernhard Hamburger , auf Samstag den 18 .
j Deccmber d . I . , frühe 8 Uhr , auf diesseitiger

Amtskanzlei .

(3 ) Rastatt . sGläubiger - Aufforderung . ^ Die
ledigen und volljährigen Bürgerssöhne Konrad
und Stephan S temmler von Stollhofen haben
die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika erhalten .

Es wird Tagfahrt zur Schuldenliquidalion
aus Montag den 6 . December d . I . ,
frühe 8 Uhr , auf diesseitiger Gerichtskauzlei
anberaumt , und werden sammtliche Gläubiger
mit dem Beifügen aufgcfordert , ihre Forderungen
an dieser Tagfahrt richtig zu stellen , indem man
ihnen von hier aus sonst nicht inehr zur Be¬
friedigung helfen könnte .

Rastatt , den 3 . November 1841 .
Großherzogliches Oberamt .

Ruth .
Eppingen . sPräclusivbescheid . ) In Sachen

mehrerer Gläubiger gegen Handelsmann Isaak
Löb Ettlinger dahier , wegen Forderung und
Vorzug , werden alle Diejenigen , welche ihre
Forderungen in der heutigen Liquidationstagfahrt
nicht angcmeldct haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Eppingen , den 18 . November 1841 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Lacoste .
( 2 ) Bühl . sGantedict . ^ Nachdem die Ver¬

handlungen zur Zustandcbringuug eines Borg -
und Nachlaßvergleiches kein Ergebniß geliefert ,
wurde gegen Ignaz Maier , Auerhabnwirth von
Affenthal , Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellung » - und Vorzugs - Derfabren auf
Donnerstag den 16 . December 1841 , Vormit -
tags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei fest¬
gesetzt , wo alle Diejenigen , welche aus irai '
immer für einem Grunde Ansprüche an d >c
Masse zu machen gedenken , solche , bei Ber¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schritt

i
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lich oder mündlich anzumclden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unrerpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweis - Urkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe -
pfleger und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
Borg - und Nachlaßverglciche versucht , und sollen
in Bezug auf Borgverglciche und Ernennung
des Maffcpflegers und Gläubiger - Ausschusses
die Nichtcrschcincndrn als der Mehrheit der
Erschienenen bcikretcnd angesehen werden .

Bühl , den 8 . November 1841 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Mallcbrein .
(3 ) O b e r k i r ch . sVcrbcistandung .^ Der

ledtge und volljährige Jos . Müller von Fernach
ist mir Bezug aus L . R . S . 499 der Ver¬
waltung seines Vermögens enthoben und ihm
in der Person seines früher » Vormundes Michael
Müller von dort ein Beistand verordnet worden ,
ohne dessen Mitwirkung er keines von den in
dem angegebenen L. R . S . aufgeführten Rechts¬
geschäften gültig vornehmen kann ; was hiermit
zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Oberkirch , den 4 . November 1841 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Jüngling .
( 1 ) Rastatt . sVollstreckungsverfügung auf

Versteigerung unbeweglicher Güter in Sachen
der Gemeinde Wcisenbach gegen Hermann Stin -
» es in Rastatt wegen Forderung v. 416 fl . 28 . fr . ]

1 . In der hier oben bezcichnetcn Klagsache ist
der Ortsvorstand zu Beuern braustragt , für den
Betrag der oben bezeichneten Verbindlichkeit
die Versteigerung der dort gelegenen Sägmühle
des Beklagten » ach 30 Tage » , von dem Tage
an gerechnet , wo gegenwärtige Vollstreckungs -
Verfügung dem Schuldner eingehändigt wurde ,
einzuleiten , und seiner Zeit unter Beobachtung
der geschlichen Formen daselbst vorzunehmcn .

2 . Nachricht dem Beklagten unter Bezug auf
273 und 377 d . P . O . , dessen Aufenthalts¬

ort hier unbekannt ist.
Rastatt , den 12 . August 1841 .

Großhcrzogliches Oberamt .
Kuenzer .

(3 ) Lahr . sErbvorladung/j Der abwesende
Theodor Steinmann von hier , geboren
den 26 . October 1804 , Adoptivsohn weil . Karl
Steinmanns , gewesenen hiesigen Sprach¬
lehrers , ist zur Erbschaft seiner am 20 . Juli

d. I . verlebten Mutter Louise Charlotte geb .
Schell , mitberufen .

Da aber sein Aufenthalt seit bereits 10 Jahren
unbekannt ist, so wird derselbe mit dem Be¬
deuten hiermit aufgcfordert , binnen 4 Monaren
bei der mütterlichen Erbvcrkheilung um so ge¬
wisser persönlich dahier zu erscheinen , oder durch
gehörig Bevollmächtigte sein Interesse zu wahren ,
als sonsten die Erbschaft lediglich Denjenigen
würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgcladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht m̂ehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 11 . November 1841 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat .

Bittmann .
Meersburg . sVerlorcne Pfandurkunde .^

Eine von Konrad Knoblauch in Stetten der
Juliana Ott zu Mecrsburg im Monat Juli 1837
für ein Kapital von 200 fl . ausgestellte Pfand -
urkunde ist, nach bereits geschehener Tilgung der
Schuld , in Verlust gcrathen . Es wird deßhalb
vor dem Erwerb dieser Urkunde gewarnt .

Mecrsburg , den 18 . Nov . 1841 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bosch .

K a u f - A u t r ä g e .
( 2 ) Karlsruhe . sLiegenschaftsverstcigerung .^

Die beiden nachbeschricbenen Grundstücke werden
auf Ansuchen ihrer Eigenthümer — der Joseph
Eckert '

schen Erben von hier —
Donnerstag den 2 . December d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum Geist
dahier , der Theilung wegen , öffentlich versteigert .
Der endgültige Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Taxwert !) oder mehr geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) 1 Brtl . Garten in den Augärten in der

dritten Gewann , ciners . Metzgermcister Braun¬
warth , anderseits Klciderhändler Mäder .

2 ) Ein Siebentel an 6 Vrtl . Acker im Bürger¬
feld , nunmehr Bauplatz , einers . Hafner Geisen -
dörfer ' s Wittib , anderseits Bäcker Friedrich
Wagner .

Karlsruhe , den 10 . November 1841 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
(3 ) Karlsruhe . sHausversteigerung .) Auf

Anstehen des hiesigen Bürgers und Seifen¬
sieders Ludwig Lehmann wird dessen unten »
bcschriebcncS , zweistöckiges Wohnhaus sammk
Seifensiederei - und Ladeneinrichtung mit den
dazu gehörigen Grräthschaften in dem zu ver -
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steigernden Wohnhaus « selbst — Adierstraße
Haus - Nro . 4 — Donnerstag den 25 . November
l . I . , Nachmittags 2 Uhr , unter annehmbaren
Bedingungen freiwillig , öffentlich versteigert .

Beschreibung des Hauses .
Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst Seiten -

und Hintergebäude in der Adlerstraße , mit
Seifensiederei - rind Ladeneinrichtung , Hof und
Garten , einerseits Bäckermeister Heisch , anders .
Sartlcrineistcr Lipp , hinten Kaffeewirth Kocllc ' s
26ittwc , vorncn die Adlcrstraße — Hans - Nro . 4 .

Karlsruhe , den 4 . November 1841 -
Großherzogliches Aintsrevisorat .

G . Gerhardt . vckt . Pezold .

( 1 ) Offcitburg . sHausversteigcrung .s Am
Dienstag den 14 . Decembcr dieses Jahres , Nach -
inittags 2 Uhr , wird in hiesigem Gemeindehaus «
nachbenannte , den Schlosser Anton Wcinkauf -
schcn Eheleuten dahier gehörige Realität im Voll -
streckungßwcgc nochmals versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Anfügen cingeladen werden ,
daß der cnogülrige Zuschlag dem höchsten Gebot
erthcilt werde » wird , auch wenn solches den
Schätzungspreis nicht erreichen sollte :

Eine zweistöckige Behausung nebst Gartenplatz
und einem Hintergebäude , »n welchem eine
Schlosscrwerkstättc eingerichtet ist, in der Kessel -
gaffe dahier , einerseits Bleicher Georg Krauß ,
anderseits Schristcr Johann Baptist «schirrich ,
von einem Flächeninhalt von 24 Ruthen .

Dffcnburg , am 16 . November 1841 .
Bürgermeisteramt .

Löffler , vrlt . Kornmaycr .
( 1) Bonndorf . sLiegenschaflsversteigerung .s

Montag den 27 . Decembcr d . I . , Vormittags
10 Uhr , werden wir im Wirthshause zu Roth -
Haus die Bierbrauerei Rothhaus mit vollständiger
Einrichtung , nebst 50 l/2 Ruth . Garten , 4 Mrg .
83 </ 2 Ruthen Ackerfeld , 13 Morgen 381 Rth .
Wiesen und 40 Morgen 386 Ruthen Waidfcld ,dem Verkaufe in öffentlicher Steigerung aus¬
fetzen. Zur Brauerei gehören folgende Gebäude :

1) DaS Brauhaus mit einem Lagerbierkeller ,
Branntweinkrller , einem Gährkcller für ober -
und zwei für untergähriges Bier , einer Brannt¬
weinbrennerei , Malztenne , zwei Schwelten ,einer Malzdarre , einem Gersten - und Malz »
speicher und einer Wohnung für Braukncchte .

2 ) Ein Malz - und Gerstcnspeicher mit darunter
befindlicher Malztenne .

3 ) , Ein weiterer Malz , und Gerftenspeicher mit
einem Holzschopf .

4 ) Ein großes Holzhaus .
5 ) Ein WirthShaus mit Scheuer u. Stallung .
6 ) Ein Waschhaus mit einer Metzig .

Im Brauhause befindet sich eine Pfanne von
2600 Maas , ein Wasserkessel von 450 Maas ,
eine Maischkufe und eine Gährkufe für Weiß¬
bier . Das Kühlschiff ist unter einem besondern
Dache vor dem Brauhause . Die eine Malz¬
tenne hat zwei , die andere einen Wcichkasten .

Auf dem Wirthshause ruht Realwirkhschafts -
gercchligkeit .

Die Kaufslicbhaber können das Kaufobject
besichtigen , sich bei der Unterzeichneten Stelle
über die Ertragsvcrhältniffe der Brauerei unter¬
richten und die Kaufbedingungen cinsehcn .

Bonndorf , den 18 . November 1841 .
Großherzogliche Domainen - Verwaltung .

Breitenbcrger .
( 2 ) Karlsruhe . sHausversteigerung . s Auf

Antrag der Bethciligten wird das dem entmün¬
digten Maurer Michael Mayer dahier gehörende
zweistöckige Wohnhaus mit Hof und Garten
in der Hirschstraßc Nro . 23

Dienstag den 7 . nächsten Monats
auf den , diesseitigen Bureau versteigert . Der
Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der Anschlag
oder darüber geboten wird .

Karlsruhe , den 13 . November 1841 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
>3 ) Hausach , Amt » Haslach . sLiegcn -

schafts - Versteigcrung .s Zufolge richterlicher
Verfügung vom 25 . v. M . Nro . 11554 werden
dem Färbermcister ch

'
aver Lang am Dienstag

den 14 . Deceinber d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
auf hiesigem Rathhause im VollstreckungSwege
nachbenannte Liegenschaften öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
geladcn werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn dA?W >chätzungspreis « rlöSt wird ,
und daß auswärtige Steigerer ein legales Vrr -
mögcnSzeugniß vorzulegcn haben .

; 1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Bürger -
genuß , stößt vornen und einerseits an
den Vicinalweg nach Einbach , hinten an' den Mühlbach , anders , an seinen Nebenbau .

j 2) Ein zweistöckiger , ganz neu erbauter Ncben -
j bau , stößt vornen an den Vicinalweg ,
i hinten an den Mühlbach , einerseits an
j sich selbst und anderseits gegen Engelbert
> Dimmler .

Ferner werden 400 Stück ausgetrocknrte
! Dielen der Versteigerung auSgesetzt .
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Nachdem Laver Lang sich schon längere Zeit
von seiner Frau «ntsernt hat , und sein Ausent -
halt unbekannt ist , so wird derselbe aufgesordert ,
sich vor dem Steigerungstag zu stellen , um
demselben nach der P . O . § . 1036 diese An¬
kündigung gehörig bekannt zu machen .

Die weiteren Bedingniffe werden am Steiger -

ungstage eröffnet werden .
Hausach , den 6 . November 1841 .

Bürgermeisteramt .
Waidele .

Bekanntmachungen .
( 1) Schopfheim . fDienstantrag .) Ein dahier

erledigt werdender Commiffariats - Distrikt kann

sogleich oder auf den 1 . Jänner 1842 ange¬
treten werden . Lufttragcnde wollen sich unter
Vorlage der Reception und Zeugniffe in Bälde
anher melden .

Schopsheim , den ^ 20 November 1841 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Dieterich .

( 2 ) Rappenau . sKapital auszuleihen -j
Bei Unterzeichneter Kaffe können 400 — 450 fl .
auf einen Posten oder theilweise gegen doppelte
gerichtliche Versicherung ausgeliehen werden .

Ludwigs - Saline Rappenau , den 8 . Nov . 1841 .
Großherzogliche Hülfsfonds » Kaffe .

G . Cramer .

Offenburg . sAnzeige . f In der Ex¬
pedition dieses Blattes sind Impressen
für Markt - «nd Privat - Biehurknndev
;« haben .

( 1) Schenkenzell , AmtsWolfach . sKapital -

Darlehen .^ Bei dem Armenfonde Bergzell sind
250 fl . und bei dem vereinten Schulfonde hier
200 fl . gegen gesetzliche Versicherung und 4 pCr .
binnen einem Vierteljahre auszuleihen . Auch
können größere Kapitalposten unter denselben
Bedingungen erhoben werden .

Schenkenzell , den 14 . November 1841 .
Der Stifkungsvorstand .

Offenburg . sAnzeige ^ In der Buchdruckcrei
von I . Otteni sind Impressen zu

Gemeinde - Bedürfnis - Gtats
mit sämmtlichen vorgeschriebenen Rubriken und

Unterabtheilungen , 4 Bogen stark , geheftet und

beschnitten , 5 8 kr . per Exemplar zu haben .

Einladungzur Subskription
auf

Drei leichte deutsche Mesigesänge
für Discant , Alt , Tenor und Baß mit Be¬
gleitung von zwei Violinen , zwei Clarinetten ,
einer Flöte , zwei Hörnern und Violon oder

ausgesetztcr Orgel ,
von

I . B . Dufner .
Subscriptionspreis für alle 3 Nro . bis 1 . Febr. k. J . :

mit Musikbegleitung . . . 4 fl. 48 kr .
mit obligater Orgelbeglcitung 2 fl . 42 kr .

Bestellungen beliebe man in srankirten Briefen
bei dem Unterzeichneten selbst oder bei jeder
Buch - und Musikhandlung zu machen .

Das Nähere besagt die Anzeige in Nro . 88
der Badischen Schulzeitung .

Enge » , im November 1841 .
I . B . Dufner ,

Schullehrer und Organist daselbst .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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